
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  20. Dezember – 18. Januar             1/2010 
 

WEIHNACHTSPFARRBRIEF  
für die Pfarrei St. Margareta mit dem Kuratsbenefizium St. Peter 

 

GOTTESDIENSTE        MITTEILUNGEN         GEDANKEN 



Gedanken 

zum Titelbild 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 

„Der Stern hat sich nicht 

geirrt, als er den Fernsten 

rief, aufzubrechen zum 

nahen Gott. 

Der Stern hat sich nicht 

geirrt, als er den Wüsten-

weg wies, den untersten, 

den härtesten Weg. 

Der Stern hat sich nicht 

geirrt, als er stehen blieb 

über dem Haus der kleinen 

Leute: Dort ist die große 

Zukunft geboren. 

Dein Herz hat sich nicht 

geirrt, als es sich aufmach-

te, den Unbekannten zu 

suchen. 

Dein Herz hat sich nicht 

geirrt, als es nicht aufgab 

in der sichtlosen Ungeduld. 

Dein Herz hat sich nicht 

geirrt, als es sich beugte 

vor dem Kind.“, sagte der 

verstorbene Bischof Klaus 

Hemmerle aus Aachen. 

So wünsche ich Ihnen, dass 

Ihr Herz durch das Leuch-

ten der weihnachtlichen 

Festtage immer wieder zum 

Kind in der Krippe geführt 

wird, wo das Herz Gottes 

schlägt. 

In diesem Sinne frohe und 

gesegnete Weihnachten und 

Gottes Beistand für das 

neue Jahr 2010. 
 

Ihr Pfarrer 

 

4. ADVENTSONNTAG 
 

SAMSTAG, 19. Dezember 
 15.00 -16.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Teetz, Niederhöcking) 

 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir bet. f. d. Pfarrgemeinde) 

17.15 – 17.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming 

 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Pfarrgemeinde) 

 18.00 Sonntagsmesse am Vorabend mit 

Christkindlansingen (Mart.Rockinger 

f.+Elt.)(MG:Fam. Mich.Kramheller 

f.bds.+Elt.u.Verw.)(MG:Fam. Angelika Roglmeier 

f.bds.+Elt.u. Angeh.)(MG: Stockschützendamen 

f.+Mitgl.Marianne Friedl) 
 

SONNTAG, 20. Dezember 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach mit 

Christkindlansingen (Geschwist.Aigner f.+Elt.) 

(MG:Fr.Niegl f. +Ehefr.z.Stgd.u.Angeh.)(MG: Th. 

Heiland f.+Bruder z.Stgd.)(MG:Lotte Bachmaier zu 

Ehren der Mutter Gottes) 

 9.30 Sonntagsmesse für alle lebenden und verstor-

benen Pfarrangehörigen (MG:Fam.Hiergeist-

Straßer f.+Vater u.Großvater z.Stgd.)(MG:Fam. 

Stempfhuber f.bds.+Elt.u.Angeh.)(MG:Fam.Karl 

Deiler f.+Elt.u.Schwieg.Elt.)(MG:Leni Hofmann 

f.+Ehem.u.Stgd.) 
 

 16.00 Adventskonzert an der neuen Domorgel in Regensburg 

(Prof. F. J. Stoiber, Regensburg) 
 

21.12.  MONTAG 
 17.45 Probe des Kindersingkreises im Kindergarten 

 19.30 Chorprobe des Kirchenchores in der Pfarrkirche 
 

22.12.  DIENSTAG – Jutta 
 14.00 Krankenkommunion (Pfarrer und Kommunionhelfer) 

 17.00 Schülerbeichte in der Pfarrkirche 

 18.00 Schülermesse (mitgestaltet von den 4. Klassen) 
(Andrea Aigner f.+Manfr.Thomaß)(MG:Gew.Pers.zu 

Ehren d.Mutter Gottes)(MG:Marianne Hölzl f.+Elt.) 
 

23.12.  MITTWOCH – Viktoria, Johannes v. K. 
 8.15 Schulgottesdienst im Advent für die Grund-

schüler in Bubach 

 10.00 Schulgottesdienst im Advent für die Haupt-

schüler in Mamming 

 16.00 Krippenspielprobe in Mamming (Pfarrkirche) 
 



 
 

Papstpredigt 

in Betlehem 

 

Liebe Brüder und Schwes-

tern in Christus! 
 

Ich danke dem allmächtigen 

Gott, der mir die Gnade 

gewährt hat, nach Betlehem 

zu kommen; nicht nur, um 

dem Ort der Geburt Christi 

die Ehre zu erweisen, son-

dern auch, um euch, liebe 

Brüder und Schwestern im 

Glauben, in diesen palästi-

nensischen Gebieten zur 

Seite zu stehen. Ich danke 

Patriarch Fouad Twal für 

die Worte, die er in eurem 

Namen gesprochen hat, und 

grüße meine Brüder im 

Bischofsamt, alle Priester, 

Ordensleute und Laien, die 

täglich daran arbeiten, diese 

Ortskirche im Glauben, in 

der Hoffnung und in der 

Liebe zu stärken. In beson-

derer Weise wende ich mein 

Herz den Pilgern aus dem 

vom Krieg erschütterten 

Gazastreifen zu: Ich bitte 

euch, eure Familien und 

eure Gemeinden meiner 

innigen Verbundenheit zu 

versichern, meiner tiefen 

Trauer über die erlittenen 

 

WEIHNACHTEN 
ADVENIATKOLLEKTE 

 

DONNERSTAG, 24. Dezember – Hl. Abend 
 11.00 Miniprobe in der Pfarrkirche 

 13.30 15.30 „Wir warten aufs Christkind“ - Kinderbetreu-

ung am Hl. Abend im Kindergarten St. Wolfgang 

 16.00 Krippenfeier mit Krippenspiel für Kindergar-

ten- und Grundschulkinder in der Pfarrkirche 

 18.00 Christmesse zu Beginn des Hl. Abends in 

Bubach (Erna Forster f.+Ehem.z.Stgd.)(MG:Fam. 

Johann Eberl f.bds.+Elt.u.Schwester Leni)(MG: Ma-

rianne Haider f.+Ehem.,Sohn Franz u.+Brüder)(MG: 

Fam.Herbert Eberl f.+Elt.u.Geschwister) 

  Ende des Frauentragens (Bubach) 

Die Marienstatue wird zu Beginn der Messfeier in die Kirche zurück-

gebracht, weil die Adventszeit endet. 
 

 21.45 Vormette in der Pfarrkirche 

  (Isarstoaner Stubenmusi und Kirchenchor) 

 22.00 Feierliche Christmette (Fam.Büchner f.+Elt., 

Bruder u. Opa)(MG:Fam.Flexeder f.+Sohn Franz u.+ 

Elt.u.Schwg.Elt.)(MG:Ernst Parzl f.+Elt.u.Geschwist) 

(MG:Anna Wagner f.+Elt.Josef u.Johanna Reichl) 
 

FREITAG, 25. Dezember 
 8.00 Festliche Hirtenmesse mit Hirtenspiel in 

Bubach (Fam.Stömmer f.bds.+Elt.u.Großelt.)(MG: 

Ther.Heiland f.+Ehem.,Elt.u.Schwieg.Vat.) 

(MG:Fam.Xaver Eberl f.bds.+Elt.)(MG:Angela 

Schallmeier f.+Ehem.) 

 9.30 Festtagsmesse zu Weihnachten 
  (Anneliese Ried f.+Ehem.,Elt.u.Schwieg.Elt.)(MG: 

Anton Gruber f.+Ehefr.Erna,Elt.u.Geschwist.)(MG: 

Hilde Stadler m. Kind.f.+Ehem.u.Vater)(MG:Josef 

Dinglreiter f.+Elt.u.Bruder Hans) 
 

FEST DES HEILIGEN STEPHANUS 
 

SAMSTAG, 26. Dezember 
 8.00 Festtagsmesse in Bubach (Fam.Rosw.Wiesinger 

f.+Mutter z.Stgd.u.Angeh.)(MG:Fam.Xav.Eberl f.+ 

Martin Jahrstorfer)(MG:Fam.Keckes f.+Mutter u. 

Schwieg.Mutter z.Stgd.) 



Verluste und meines Ge-

betsbeistands für das große 

Werk des Wiederaufbaus, 

das nun vor euch liegt. 

„Fürchtet euch nicht, denn 

ich verkünde euch eine 

große Freude… Heute ist 

euch in der Stadt Davids 

der Retter geboren“ (Lk 

2,10-11). Die Botschaft 

vom Kommen Christi, die 

durch die Stimmen der 

Engel vom Himmel ge-

bracht wurde, erschallt auch 

weiter in dieser Stadt, und 

ebenso erschallt sie in Fa-

milien, Häusern und Ge-

meinden auf der ganzen 

Welt. Sie ist, wie die Engel 

sagen, „eine große Freude, 

die dem ganzen Volk zuteil 

werden soll“. Sie verkündet 

uns, dass der Messias, der 

Sohn Gottes und der Sohn 

Davids, „für euch“ geboren 

wurde: für euch und mich, 

und für die Menschen aller 

Orte und aller Zeiten. Im 

Plan Gottes wurde Betle-

hem, „so klein unter den 

Gauen Judas“ (Mi 5,1), zu 

einem Ort unvergänglicher 

Herrlichkeit: dem Ort, wo 

Gott in der Fülle der Zeit 

beschlossen hat, Mensch zu 

werden, der langen Herr-

schaft von Sünde und Tod 

ein Ende zu setzen und 

einer Welt, die alt und mü-

de geworden war und die 

die Last der Hoffnungslo-

sigkeit niederdrückte, neues 

Leben in Fülle zu bringen. 

 9.30 Festtagsmesse mit Kinder- und Familienseg-

nung mitgestaltet vom Arbeitskreis Fami-

lienkirche (Fam.Geschwister Kölbl f.+Elt.u. 

Schwester Barbara)(MG:Fam.Hans Aigner 

f.+Jos.Franzisci) (MG:Resi Schreder 

f.bds.+Elt.)(MG:Fam.Lirk f.bds.+ Verwandsch. 
 

 16.00 Waldweihnacht in Dittenkofen (Treffpunkt am 

Schützenhaus der Bacherlschützen in Dittenkofen) 
 

FEST DER HL. FAMILIE 
 

SONNTAG, 27. Dezember 
 8.00 Festtagsmesse in Bubach (Lotte Bachmaier f.+ 

Elt.)(MG:Fam.Priller f.+Vater u.Großvater)(MG: 

Maria Kleeberger f.+Elt.u.Tante Fanny)(MG:Fam. 

Weikl f.+Herm.Lautenbacher) 

 9.30 Festtagsmesse für alle lebenden und verstorbenen 

Pfarrangehörigen (MG:Michael Steinberger 

f.+Mutter z.Stgd.)(MG:Geschw..Hämmerl f.+Vater 

u.Brud. z.Stgd.)(MG:VDK Mamming 

f.+Mitgl.)(MG:Fam. Maria Heilmer 

f.bds.+Elt..u.Bruder Josef) 
 

28.12.  MONTAG – Unschuldige Kinder 
 keine Probe des Kindersingkreises 

 keine Chorprobe des Kirchenchores 
 

29.12.  DIENSTAG 
 keine Hl. Messe in Mamming 
 

30.12.  MITTWOCH 
 18.00 Hl. Messe in Bubach (Familie nach Meinung) 
 

DONNERSTAG, 31. Dezember – Silvester 
 16.00 Dankgottesdienst zum Jahresschluss – Fest-

tagsmesse am Vorabend des Neujahrstages 
(Fam.Josef Dorfner f.+Sohn Werner z.Stgd.)(MG: 

Fam.Brigitte Grydzewski f.bds.+Elt.u.Verwandtsch.) 

(MG:Fam.Erwin Geigenberger f.+Mutter Magdal. 

Geigenberger z.Stgd.)(MG:Maria Maier m.Kind.f.+ 

Ehem.u.Vater)(MG:Leni Feuerecker f.+Elt.u.Bruder) 
 



Überall verbinden Men-

schen Betlehem mit dieser 

Frohbotschaft von Wieder-

geburt, Erneuerung, Licht 

und Freiheit. Und doch 

scheint die großartige Ver-

heißung hier, mitten unter 

uns, so fern von ihrer Ver-

wirklichung zu sein! Wie 

weit entfernt erscheint uns 

dieses Reich der großen 

Herrschaft und des Frie-

dens, der Sicherheit, der 

Gerechtigkeit und des 

Rechts, das der Prophet 

Jesaja in der ersten Lesung 

verkündet hat (vgl. Jes 9,6) 

und das wir mit dem Kom-

men Jesu Christi, dem Mes-

sias und König, als endgül-

tig eingesetzt verkünden! 

Seit dem Tag seiner Geburt 

war Jesus nämlich „ein 

Zeichen, dem widerspro-

chen wird“ (Lk 2,34), und 

das ist er noch immer, bis 

zum heutigen Tag. Der Herr 

der Heere, dessen „Ur-

sprung in ferner Vorzeit 

liegt, in längst vergangenen 

Tagen“ (Mi 5,1), wollte 

sein Reich beginnen, indem 

er in dieser kleinen Stadt 

geboren wurde, in der Stille 

und Schlichtheit einer Grot-

te, als hilfloses Kind in 

einer Krippe in unsere Welt 

eintrat.  

Hier in Betlehem, inmitten 

jeder Art von Widersprüch-

lichkeit, erschallt von die-

sen Steinen noch immer 

diese „Frohbotschaft“, die 

Botschaft der Erlösung.  

 

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 
Neujahr – Weltfriedenstag 

 

FREITAG, 01. Januar 
 9.30 Festtagsmesse für alle lebenden und verstorbe-

nen Pfarrangehörigen (MG:Josef Geishauser f.+ 

Mutter z.Stgd.)(MG:Rosm.Johann f.+Elt.u.Schwäg. 

Hedwig)(MG:Fam.Zitzelsberger zu Ehren der Gottes-

mutter der Miterlöserin und f. die armen Seelen) 

(MG:Resi Hiergeist zu Ehren der Mutter Gottes u. 

nach Meinung) 

 10.30 Festtagsmesse in Bubach (Elfriede Gehwolf f.+ 

Elt.z.Stgd.)(MG:Willi Kleeberger f.+Elt.,Brüder u. 

Verwandts.)(MG:Fam.Stömmer f.+Ludw.Limbeck) 
 

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 
 

SAMSTAG, 02. Januar 
 14.00 Sternsingerbesprechung mit den Gruppen im 

Kindergarten St. Wolfgang 
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Christen im 

Hl. Land) 

17.00 – 17.30 Feier der Versöhnung (Beichte) in Bubach 

 17.30 Rosenkranz (Wir beten f. die Christen im Hl. Land) 

 18.00 Sonntagsmesse (Fam.Franz Ransberger f.bds.+Elt. 

u.Schwager)(MG:Fam.Mich.Kramheller f.bds.+Elt.u. 

Verwandtsch.)(MG:Fam.Mölzl f.+Ottilie Horneck) 

(MG:Maria Zitzelsberger f.+Ehem.u.Vater) 
 

SONNTAG, 03. Januar 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach für alle lebenden u. 

verstorbenen Pfarrangehörigen (MG:Centa Vils-

maier f.+Ehem.,Elt.u.Schwestern)(MG:Fam. Xaver 

Eberl f.+Schwg.Willi Haas u.Schwest.Leni Biberger) 

(MG:Hilde u.Herm.Kerscher f.+Ehem.u.Vater)(MG: 

Fam.Xaver Breu f.+Vater z.Stgd.) 
 

 9.30 Sonntagsmesse (Agnes Lehermeier f.+Ehem.u. 

Tochter z.Stgd.)(MG:Walter Goldbrunner f.+ Ar-

beitskollegen Limbeck Ludw.)(MG:Fam.Klaus Hier-

geist f.+Großelt.)(MG:Josefa Liebl f.+Ehem.u.Vater) 
 

04.01.  MONTAG – Angela 
 keine Probe des Kindersingkreises 

 keine Chorprobe des Kirchenchores 

 19.00 Ausgabe der Sternsingergewänder für die Bubacher 

Ministranten (Fam. Wiesinger) 
 



Und diese Stadt ist mehr als 

alle anderen dazu berufen, 

sie der Welt zu verkünden. 

Denn hier hat Gott auf eine 

jede menschliche Hoffnung 

und Erwartung übersteigen-

de Weise gezeigt, dass er 

seinen Versprechen treu ist. 

Mit der Geburt seines Soh-

nes hat er das Kommen 

eines Reiches der Liebe 

offenbart: einer göttlichen 

Liebe, die sich herabbeugt, 

um Heilung zu bringen und 

uns aufzurichten; einer 

Liebe, die sich in der De-

mütigung und Schwäche 

des Kreuzes offenbart und 

die doch in einer glorrei-

chen Auferstehung zu neu-

em Leben den Sieg davon-

trägt. Christus hat ein Reich 

gebracht, das nicht von 

dieser Welt ist, das aber die 

Welt zu verändern vermag, 

weil es die Macht hat, die 

Herzen zu verwandeln, den 

Verstand zu erleuchten und 

den Willen zu stärken sowie 

jede Mauer der Trennung 

niederzureißen. Indem er 

unser Fleisch mit all seinen 

Schwächen angenommen 

hat und es durch die Macht 

seines Geistes verklärte, hat 

uns Jesus berufen, Zeugen 

seines Sieges über Sünde 

und Tod zu sein. Und das 

ist es, was wir der Botschaft 

von Betlehem nach sein 

sollen: Zeugen des Sieges 

der Liebe Gottes über den  

 

Erscheinung des Herrn 
Sternsingeraktion in der Pfarrei – Kollekte für Afrika 

 

DIENSTAG, 05. Januar 
 16.00 Sternsingerprobe in der Pfarrkirche 
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die jungen 

Christen) 

 18.30 Rosenkranz (Wir beten für die jungen Christen) 

 19.00 Festtagsmesse am Vorabend mit Dreikönigs-

wasserweihe (Fam.Zitzelsberger f.+Vater Anton 

Petraschka u.für die armen Seelen)(MG:Fam.Ammer 

f.bds.+Elt.)(MG:Monika Frammersberger f.+Schwag. 

Willi Weber u.Neffe Florian Weber)(MG:Geschwist. 

Gerhager f.+Schwester Rosa) 
 

MITTWOCH, 06. Januar 
 8.00 Festtagsmesse in Bubach für alle lebenden u. 

verstorbenen Pfarrangehörigen mit Aussendung 

  der Sternsinger (MG:Fam.Lud.Steinberger f.+Elt. 

u.Schwieg.Elt.)(MG:Fam.Weikl f.+Rudi Gumpinger) 

(MG:Georg Poppenwimmer f. +Eltern) 

 ab 8.30 Kleiderausgabe für Sternsinger in Mamming (Pfarr-

saal) 

 9.30 Festtagsmesse mit Aussendung der Sternsin-

ger (Fam.Winkler f.bds.+Elt.)(MG:Fam.Margit 

Framersberger f.+Familienangeh.)(MG:Magdal. 

Schott f.+Ehem.z.Stgd.)(MG:Hilde Grydzewski 

m.Fam.f.+ Hans)(MG:Fam.Kon.Kramlich 

f.+Helm.Wiedemann) 

 17.30 Kleiderrückgabe für die Sternsinger in Mamming 

(Pfarrsaal) 
 

07.01.  DONNERSTAG – Valentin, Raimund 
 17.30 Rosenkranz (Wir bet. f. die Eheleute) + KDFB-Gebet 

 18.00 Hl. Messe am Vorabend des Weltfriedens-

tages mitgestaltet vom KDFB (Christa Mühlbauer 

f.+Tante Anna Margis)(MG:Fam.Anna Kindmüller 

f.+Anna Ostermeier u.Anna Fleischmann)(MG: The-

res Parzl f.+Maria Parzl)(MG:Sofie u.Rudi Firmann 

f.bds.+Elt.u.Geschwister) 

 19.00 Treffen der Wahlausschussmitglieder des Pfarrge-

meinderates Mamming und Bubach (Pfarrhof) 
 

08.01.  FREITAG – Severin, Erhard 
 7.45 Morgenmeditation in der Hauptschule (Kl. 5) 

 8.30 Hl. Messe (Xav.Wanderwitz,Heilberk.f.+Elt.u. 

Verw.)(MG:Anton Wimmer f.+Elt.,Schwieg.Elt.u. 

Angeh.)(MG:Ludw.Wittmann f.+Cous.Mich.Maier) 
 



Hass, die Selbstsucht, die 

Furcht und den Groll, wel-

che die Beziehungen unter 

den Menschen lähmen und 

dort Teilung schaffen, wo 

Brüder miteinander in Ein-

tracht wohnen sollten, Zer-

störung, wo die Menschen 

bauen sollten, Verzweif-

lung, wo Hoffnung erblühen 

sollte! 

„Auf Hoffnung hin sind wir 

gerettet“, sagt der Apostel 

Paulus (Röm 8,24). Und 

doch bekräftigt er mit äu-

ßerstem Realismus, dass die 

gesamte Schöpfung bis zum 

heutigen Tag seufzt und in 

Geburtswehen liegt, auch 

wenn wir, die wir als Erst-

lingsgabe den Geist haben, 

geduldig auf die Erfüllung 

unserer Erlösung warten 

(vgl. Röm 8,22-24). In der 

heutigen zweiten Lesung 

zieht Paulus eine Lehre aus 

der Menschwerdung, die 

besonders auf das zutrifft, 

was euch, den Erwählten 

Gottes in Betlehem, aufge-

bürdet ist: „Denn die Gna-

de Gottes ist erschienen“, 

sagt er uns, und „erzieht 

uns dazu, uns von der Gott-

losigkeit und den irdischen 

Begierden loszusagen und 

besonnen, gerecht und 

fromm in dieser Welt zu 

leben, während wir auf die 

selige Erfüllung unserer 

Hoffnung warten: auf das 

Erscheinen der Herrlichkeit  

 

Fest der Taufe des Herrn 
(Ende der Weihnachtszeit) 

SAMSTAG, 09. Januar 
 9.00 -13.00 Schulung für die Tischmütter der Erstkommu-

nionkinder im Haus der Pfarrgemeinde in 

Marklkofen 

 13.00 -17.00 Dekanatsministranten-Fußballturnier (Fron-

tenhausen) 

 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Taufpaten) 

17.15 – 17.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming 
 

 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Taufpaten) 

 18.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Fam.Renner f.+ 

Ehem.u.Vater z.Stgd.)(MG:Wilh.Wanderwitz f.+ 

Bruder u.Elt.)(MG:Fam.Hedwig Kohlmeier f.+Ehem. 

Vater u.Opa z.Stgd.)(MG:Fam.Brandl,Bad Füssing 

f.+Ludwina Viehbeck) 
 

SONNTAG, 10. Januar 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Fam.Jahrstorfer f.+ 

Sohn u.Bruder Martin z.Stgd.)(MG:Fam.Gg u.Rosw. 

Wiesinger f.+Mutter u.Bruder Josef z.Stgd.) 

 9.30 Sonntagsmesse mit den Täuflingen des Vor-

jahres für alle lebenden und verstorbenen 

Pfarrangehörigen (MG:Maria Feuerecker f.+Ehem. 

u.Vater) (MG: Ingrid Apfelbeck m.Kind.f.+Ehem.u. 

Vater u.Opa.) (MG:Leni Feuerecker m.Kind.f. 

+Ehem.u.Vater z. Stgd.)(MG:Johann u.Gundi Wag-

ner f.+Schwäg.Rosa Wagner)(MG:Jos.u.Angela 

Gangkofner f.+Schwäg. Rosa Wagner) 
 

 10.30 Feier der Taufe (Emma Sirtl) 
 

11.01.  MONTAG – Paulinus 
 17.45 Probe des Kindersingkreises 

 keine Probe des Kirchenchores 
 

12.01.  DIENSTAG 
 18.00 Schülermesse (mitgestaltet von den 3. Klas-

sen) (Käthi Rockinger f.+Ehem.u.Vater)(MG:Fam. 

Aigner f.+Annel.Wiedemann u.Sofie Niefanger)(MG: 

Rosm.Johann f.die armen Seelen) 
 

13.01.  MITTWOCH – Hilarius 
 18.00 Hl. Messe in Bubach (Anna Kleeberger f.+Elt., 

Schwieg.Elt.u.Tante Hanni)(MG:Stiftmesse f. Bene-

fizium Bubach) 

 19.30 Zweites Treffen für die Eltern der Erstkommunion-

kinder im Kindergarten St. Wolfgang 
 



unseres großen Gottes und 

Retters Christus Jesus“ (Tit 

2,11-13). 

Sind das etwa nicht die 

Tugenden, die Männer und 

Frauen haben müssen, die in 

der Hoffnung leben? Ers-

tens, die ständige Bekeh-

rung zu Christus, die sich 

nicht nur in unseren Taten 

widerspiegelt, sondern auch 

in unserer Einstellung: dem 

Mut, uns von unfruchtbaren 

und nutzlosen Wegen des 

Denkens, Handelns und 

Reagierens abzuwenden; 

die Pflege einer Denkweise, 

die auf Gerechtigkeit ausge-

richtet ist, auf die Achtung 

der Rechte und Pflichten 

aller, sowie ein gemeinsa-

mes Engagement für das 

Gemeinwohl; und Ausdau-

er, Ausdauer im Guten und 

in der Ablehnung des Bö-

sen. Hier in Betlehem wird 

den Jüngern Christi eine 

besondere Ausdauer abver-

langt: das Ausharren im 

treuen Zeugnis für die Herr-

lichkeit Gottes, die hier 

durch die Geburt seines 

Sohnes offenbart worden 

ist; und das Ausharren im 

Zeugnis für die Frohbot-

schaft von seinem Frieden, 

der vom Himmel herabge-

kommen ist, um auf Erden 

zu wohnen. 

„Fürchtet euch nicht!“ Das 

ist die Botschaft, die euch 

der Nachfolger Petri heute 

mitgeben will. 

14.01.  DONNERSTAG – Engelmar 
 17.30 Vesper (Abendgebet der Kirche) 

 18.00 Hl. Messe (Anna Wagner f.+Großelt.Jos.u.Marg. 

Reichl)(MG:Rosenkranzschw.f.+Mitgl.Paula Rock-

inger)(MG:Fam.Anita Knott f.+Tant.Mar.Schmitt) 

anschl. stille eucharistische Anbetung bis 19.00 Uhr  

 20.00 Elternbeiratssitzung im Kindergarten 

  St. Wolfgang 
 

15.01.  FREITAG – Arnold, Maurus 
 8.00 Kinderandacht in der Pfarrkirche 

 8.30 Hl. Messe (Fam.Huber Spitzgrub f.+Rosa Wagner) 

(MG:Fam.Jörg,Wertach f.+Maria Parzl)(Fam.Jos. 

Hüttinger f.+Ludwina Viehbeck) 
 

16.01.  SAMSTAG 
 10.00 Hl. Messe zum Jahrtag des Brandschadenhilfs-

vereins Mamming/Bubach 
(Brandschadenhilfsver.Ma.-Bu.f.+ Mitglieder des 

vergangenen Jahres u. alle 

+Mitgl.)(MG:Annel.Bumeder f.+Elt.u.Oma) 
 

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

SAMSTAG, 16. Januar 
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten um d. Weltfrieden) 

17.15 – 17.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming 

 17.30 Rosenkranz (Wir beten um den Weltfrieden) 

 18.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Lotte Wanderwitz 

f.+Ehem.u.Vater z.Stgd.)(MG:Resi Sirtl f.+Schwag. 

Jos.Hertreiter)(MG:Wilh.Wanderwitz f.+Lieselotte 

Wanderwitz)(MG:Monika Frammersberger f.+Vater 

Ulrich Zitzelsberger) 
 

SONNTAG, 17. Januar 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach für alle lebenden und 

verstorbenen Pfarrangehörigen (Geschwister Aigner 

f.+Elt.) 

 9.30 Sonntagsmesse (MG:Fam.Richard Friedl f.+Ehefr. 

u.Mutter z.Stgd.)(MG:Anna Schwinghammer f.+Vat. 

Seb.Hofmeister z.Stgd.)(MG:Fam.Erwin Geigenber-

ger f.+Vater Ludwig Geigenberger z.Stgd.)(MG:Fam. 

Neubauer f.bds.+Elt.u.Großelt.) (MG: Fam. G. Apfel-

beck f. +Bruder Hans z. Stgd.) 

 

 



aus Überzeugung - 

Pfarrgemeinderatswahl am 7. März 
 

 
 

Der Pfarrgemeinderat Mamming mit 

seinen zehn in der Pfarrei Mamming ge-

wählten Mitgliedern sowie mit seinem 

hinzuberufenen Mitglied (Kindergartenleite-

rin) und der Pfarrgemeinderat Bubach mit 

seinen sechs im Benefizium Bubach gewähl-

ten Mitgliedern trafen sich grundsätzlich zu 

gemeinsamen Sitzungen, da sie sich ja um 

die gemeinsame Pfarrgemeinde Mamming 

mit Bubach sorgen. 

Nach dem überarbeiteten Statut für die 

Pfarrgemeinderäte vom September 2009 

gibt es in einer Pfarrgemeinde nur einen 

Pfarrgemeinderat. Dies wird nicht nur dem 

Namen „Pfarrgemeinderat“ gerecht, son-

dern soll auch die Einheit innerhalb der 

Pfarrei stärken. 

Daraus ergibt sich für uns, dass wir in 

Mamming bzw. Bubuch jeweils keinen 

eigenen Pfarrgemeinderat (zehn Mitglie-

der für Mamming und sechs Mitglieder für 

Bubach) wählen, sondern dass wir in der 

Pfarrei Mamming mit Bubach einen ge-

meinsamen Pfarrgemeinderat mit 16 Mit-

gliedern wählen. Nach Rücksprache mit der 

Diözese haben wir durch 16 Mitglieder die 

gleiche Mitgliederzahl wie früher und kön-

nen so gut weiterarbeiten. 

Für die Vorbereitung der Wahl wurde der 

Wahlausschuss gebildet: Michael Forstner, 

Heidi Meier, Ernst Parzl, Thomas Sirtl, 

Marita Wieser, Peter Zettl und Pfr. Alfred 

Wölfl. 

Pfarrgemeinde lebt, wenn sich alle Gläu-

bigen von Jesus Christus selbst eingeladen 

wissen, aktiv und aus Überzeugung die 

Gemeinde gestalten, wenn Seelsorge mehr 

ist als die Betreuung durch Priester, Diakone 

und hauptamtlich beschäftigte Laien, wenn 

in ihr die befreiende Botschaft im Gottes-

dienst (Liturgie), in der Verkündigung 

(Martyria) und in Taten der Nächstenliebe 

(Diakonia) erfahren wird, wenn in ihr die 

unterschiedlichen Fähigkeiten und Bega-

bungen aller Getauften zum Trage kommen, 

wenn Sie bei der Wahl des Pfarrgemeindera-

tes mitmachen. 

Der Pfarrgemeinderat bündelt aus Überzeu-

gung die vielfältigen Ideen und Kräfte, die 

dem Aufbau der Gemeinde dienen, vertritt 

aus Überzeugung christliche Werte in der 

Öffentlichkeit, schafft aus Überzeugung für 

die Gläubigen eine Möglichkeit, damit sie 

sich in ihrer Gemeinde wiederfinden, setzt 

sich aus Überzeugung für die Menschen 

auch am Rand der Gesellschaft ein, verkör-

pert aus Überzeugung eine lebendige Pfarr-

gemeinde, weil sich viele Gläubige, ob jung 

oder alt, mit ihren Anliegen bei ihm behei-

matet fühlen können. 

Wahlberechtigt sind alle Katholiken der 

Pfarrei, die am Wahltag das 14. Lebensjahr 

vollendet und ihren ersten Wohnsitz in der 

Pfarrei haben, sowie nicht von der Kirche 

ausgetreten sind. 

Wählbar ist, wer der katholischen Kirche 

angehört und sich nicht durch einen forma-

len Akt von ihr getrennt hat, wer die Fir-

mung empfangen hat, wer ein Lebens- und 

Glaubenszeugnis im Einklang mit der katho-

lischen Lehre und den Grundsätzen der 

katholischen Kirche führt, wer das 16. Le-



bensjahr vollendet hat, wer in der Pfarrei 

seinen 1. Wohnsitz hat oder in ihr hauptamt-

lich und oder ehrenamtlich tätig ist. 

Jeder wahlberechtigte Pfarrangehörige hat 

das Recht, in schriftlicher Form Kandidaten-

vorschläge zu unterbreiten. Der Vorschlag 

kann für Mamming mit Bubach höchstens 

16 Kandidaten enthalten, wobei die Kandi-

daten damit einverstanden sein müssen. 

Kandidatenvorschläge können bis zum 07. 

Februar 2010 im Pfarrbüro zu Händen des 

Pfarrers abgegeben werden. 

Der Wahlausschuss bittet Sie, an der Wahl 

teilzunehmen und sich gegebenenfalls als 

Kandidat zur Verfügung zu stellen. 

Die Kirche lebt in der Pfarrgemeinde, wenn 

Frauen und Männer, Junge und Alte aus 

Überzeugung sich einbringen, damit wir 

gemeinsam wie bisher in der gleichen Wei-

se weiterarbeiten und so unsere Gemeinde 

innerhalb der Gemeinschaft der katholischen 

Kirche aufbauen. Deshalb brauchen wir Sie 

als Kandidatin, als Kandidat für die Wahl 

des Pfarrgemeinderates. 
 

Wir gedenken unserer lieben Ver-

storbenen der letzten 10 Jahre! 
 

Wir wollen mit diesem Gedenken jeweils 

an die Verstorbenen erinnern, die in die-

sem Zeitraum des Pfarrbriefes im Laufe 

der vergangenen 10 Jahre verstorben 

sind: 
 

21.12.2007 Josef Beutlhauser 

(91 Jahre) 

23.12.2000 Therese Elsberger 

(66 Jahre) 

23.12.2002 Frieda Falter 

(91 Jahre) 

23.12.2002 Max Obermeier 

(81 Jahre) 

23.12.2003 Ignaz Rockinger 

(92 Jahre) 

26.12.1999 Josef Franzisci 

(49 Jahre) 

27.12.2004 Josef Ried 

(61 Jahre) 

27.12.2004 Anna Gschwind 

(91 Jahre) 

28.12.2006 Johanna Steinberger 

(84 Jahre) 

03.01.2005 Alfred Kaiser 

(66 Jahre) 

03.01.2008 Josef Kroiß 

(67 Jahre) 

04.01.2003 Anna Lichtinger 

(80 Jahre) 

04.01.2004 Joseph Ried 

(94 Jahre) 

05.01.2003 Pauline Wagner 

(85 Jahre) 

05.01.2004 Therese Hien 

(97 Jahre) 

05.01.2009 Blas Hermine 

(71 Jahre) 

06.01.2009 Ludwig Schott 

(68 Jahre) 

07.01.2001 Jakob Spanner 

(67 Jahre) 

07.01.2002 Johann Kohlmeier 

(77 Jahre) 

08.01.2007 Martin Jahrstorfer 

(33 Jahre) 

10.01.2001 Johann Apfelbeck 

(60 Jahre) 

10.01.2004 Anna Reicheneder 

(74 Jahre) 

11.01.2000 Alfred Wanderwitz 

(70 Jahre) 

11.01.2004 Joseph Feuerecker 

(75 Jahre) 

14.01.2001 Aloisia Weber 

(90 Jahre) 

18.01.2003 Anna Bumeder 

(84 Jahre) 

18.01.2008 Marianne Friedl 

(62 Jahre) 
 

Herr, schenke ihnen die Erfüllung ihrer 

Sehnsucht in deinem Reich des Lebens. 

Amen. 
 

 
 



                Januar 

Wir beten mit Benedikt XVI. für die jungen 

Menschen, dass sie die modernen Mittel der 

sozialen Kommunikation sinnvoll nutzen zur 

persönlichen Entfaltung und für ihren Dienst 

an der Gesellschaft. 

Wir beten mit Benedikt XVI. für alle, die an 

Christus glauben, um die Einheit aller Chris-

ten, damit das Evangelium lebensnah ver-

kündet wird. 
 

 

 
 

 

Eltern mit Taufkindern des Jahres 2009 

Am Fest der Taufe des Herrn, Sonntag 10. 

Januar 2010 um 9.30 Uhr sind die Eltern mit 

den Kindern, die im Jahr 2009 getauft wur-

den, zur Sonntagsmesse eingeladen. Wir 

wollen am Fest der Taufe des Herrn unsere 

neugetauften Kinder in besonderer Weise 

dem Herrgott anvertrauen. 
 

Kinderandacht 
In den Monaten Oktober, November, De-

zember haben wir mit den Kindergartenkin-

dern ein Gottesdienst-Projekt versucht. Nach 

Rücksprache mit dem Mitarbeiterteam in 

unserem Kindergarten und durch die positi-

ve Rückmeldung einiger Eltern haben wir 

uns entschlossen, weiterzumachen. 

Jeweils einmal im Monat (Januar bis Juli) 

wollen wir mit den Kindergartenkindern von 

8.00 Uhr bis 8.25 Uhr eine Andacht in der 

Pfarrkirche feiern. 

Diese Andacht hat immer den gleichen 

Aufbau: Eingangslied, Kreuzzeichen und 

Begrüßung, Kyrierufe, Erinnerung an eine 

Beschäftigung, Wort aus der Bibel, Fürbitte, 

Schlusslied und Segen. 

Dazu sind die Eltern und Großeltern der 

Kindergartenkinder, aber auch andere Er-

wachsene mit kleinen Kindern eingeladen. 

Der nächste Gottesdienst ist am Freitag, 15. 

Januar 2010 um 8.00 Uhr in der Pfarrkir-

che. 
 

Chor und Kirchenmusik 

Die Sorge um neue Chormitglieder ist eine 

ständige Aufgabe, die nicht vernachlässigt 

werden darf. Gerade in den Eltern der Kin-

der des Kindersingkreises oder in den Mit-

gliedern der Singgruppe Talita kum könnten 

Talente schlummern! 

Wir freuen uns in allen Frauen- und Män-

nerstimmen, hoch und tief, über neue Mit-

glieder.  

Unser Chorleiter, Herr H. Augustin ist auch 

gerne bereit, dass er sich mit Interessenten 

einmal zwanglos trifft, um das Singen ein-

mal zu probieren. Wir dürfen auch unseren 

Kirchenchor hier nicht im Stich lassen! 

Denn Probieren geht über Studieren!  

Die erste Probe nach der Weihnachtspause 

ist wieder am Montag, 18. Januar 2010. 
 

 

 
 

 

Ehevorbereitungsseminar 2010 
Im Dekanat Frontenhausen-Pilsting finden 

folgende Tagesseminare statt: 
 

Samstag, 13. März 2010 oder 

Samstag, 17. April 2010 

Von 9.00 bis 16.30 Uhr in Marklkofen. 
 

Samstag, 08. Mai 2010 

Von 9.00 bis 16.30 Uhr in Pilsting. 
 

Samstag, 16. Oktober 2010 

Von 9.30 bis 13.30 Uhr in Wallersdorf. 
 

Von der Diözese aus werden auch Wo-

chenendseminare zur Ehevorbereitung 

angeboten: z. B. 15. - 17. Januar 2010 

und 26. - 28. Februar 2010 in 

Windberg. 
Genauere Informationsblätter liegen am 

Schriftenstand in der Pfarrkirche und in 

Bubach auf. 

Den  

Gottesdienst feiern 

Den 

Glauben bezeugen 



Glauben kompakt 
In einem Aufsteller geben 12 verschiedene 

Kleinschriften einfache, direkte und leicht 

verständliche Antworten zu wichtigen Fra-

gen des Lebens und Glaubens (Wer ist Je-

sus?, Warum gibt es Böses und Leid?, Beten 

– wie geht das?). Dieses Angebot steht ab 

Weihnachten für alle in der Pfarrkirche, die 

neugierig sind und mehr wissen wollen. 
 

Steyler Missionare 
Die Steyler Missionare haben im September 

2009 in unserer Pfarrei eine Werbeaktion 

durchgeführt und ca. 50 neue Abonnenten 

für die Missionszeitschriften gewonnen. In 

den letzten Wochen wurden durch einen 

Außendienstmitarbeiter der Steyler Missio-

nare drei Austräger für diese Zeitschriften 

geworben: 

Frau Maria Fellmann, 

Frau Brigitte Forstner, 

Frau Karin Lauterbach. 

Vergelt’s Gott für diesen missionarischen 

Einsatz in unserer Pfarrgemeinde. 
 

Krippenwanderung am 2. Januar 
Eine Krippenwanderung mit Landrat Hein-

rich Trapp auf den Spuren der Krippen von 

Hans Störringer mit Erläuterungen durch 

den Künstler findet am 2. Januar 2010 um 

13.30 Uhr statt. Treffpunkt ist in 

Großköllnbach am St. Georgsplatz. An-

schließend wird mit dem Bus nach Landau, 

Wallersdorf und Pilsting gefahren. Nach der 

Rückkehr werden noch in Großköllnbach 

verschiedene Krippen angeschaut. Der ge-

mütliche Ausklang bei Glühwein und Stol-

len findet dann in der Halle der Fam. Strigl 

statt, wo man auch beim Schnitzen zuschau-

en kann. Die Teilnahme ist kostenlos. Es 

wird aber um telefonische Anmeldung gebe-

ten bei Herrn Störringer (Tel. 09953/781). 
 

Eine Geschenkidee zum Ehejubiläum:  

Pilgerfahrt nach Rom 
Für Jubelpaare veranstaltet das Bistum Re-

gensburg eine Pilger- und Studienreise nach 

Rom vom 06. bis 11. September 2010. Nä-

here Informationen liegen an unseren Schrif-

tenständen in den Kirchen in Mamming und 

Bubach auf. 
 

 

 
 

 

Kinderbetreuung am Hl. Abend 

„Wir warten aufs Christkind“: Unsere 

großen Ministranten veranstalten am Hl. 

Abend eine Kinderbetreuung. Sie beginnt 

um 13.30 Uhr im Kindergarten St. Wolf-

gang und endet um 15.30 Uhr auch dort, 

damit die Eltern gemeinsam mit ihren Kin-

dern bei der Krippenfeier dabei sein können. 

Wir basteln und machen Spiele. 

Die Kinderbetreuung ist kostenfrei, die 

Minis freuen sich über eine Spende für die 

Minikasse. Anmeldung und nähere Auskunft 

bei Daniel Leitl (Tel. 728) und Markus 

Wieser (Tel. 242). 
 

Sternsingeraktion 
Die Sternsingeraktion steht heuer unter dem 

Motto „Utub yoon bu bees“ – Kinder finden 

neue Wege. Das Beispielland ist heuer Sene-

gal. 

Unser neues Organisationsteam für 

Mamming nimmt Anmeldungen für die 

Teilnahme an der Aktion gerne entgegen 

und gibt auch den Sternsingertext aus: 

Andrea Hammer, Tel. 401 

Anette Lorenz, Tel. 1342 

Jana Pfeifer, Tel. 1685 

Es werden Gruppenanmeldungen oder auch 

Einzelanmeldungen der Jugendlichen gerne 

angenommen. 

Für Bubach hat Familie Wiesinger (Tel. 694) 

die Organisation übernommen. 

Die Sternsingeraktion in Mamming und 

Bubach ist heuer wieder am 6. Januar. Fol-

gende Treffen zur Vorbereitung haben wir 

festgelegt: 

Den  

Nächsten lieben 



Samstag, 02.01.2010 um 14.00 Uhr im 

Kindergarten zur Gruppeneinteilung und 

Gebietsbesprechung; 

Dienstag, 05.01.2010 um 16.00 Uhr zur 

Probe in der Pfarrkirche. 

Die Gewänder werden in Mamming am 

06.01.2010 vor dem Festgottesdienst von 

8.30 Uhr bis 9.00 Uhr ausgegeben. Die 

jungen Leute müssen die Gewänder am 

06.01.2010 nach der Sternsingeraktion bis 

spätestens 17.30 Uhr wieder zurückgeben. 

Dankenswerterweise hat sich unser Frauen-

bund bereit erklärt, die Gewänder zu pfle-

gen. 

Die Gewänder in Bubach werden bei der 

Familie Wiesinger am 4. Januar 2010 um 

19.00 Uhr ausgegeben. 

Die Sternsinger kommen in die Häuser 

unserer Gemeinde und wünschen den Frie-

den. Dabei bitten sie um eine Spende für 

hungernde Kinder in der Welt. Die Spenden 

sind ausschließlich für die Sternsingeraktion 

bestimmt. Bitte nehmen Sie unsere Sternsin-

ger freundlich auf, aber geben Sie den jun-

gen Leuten keinen Alkohol. Die jungen 

Leute haben auch eine große Verantwor-

tung für die Spendengelder, die vollstän-

dig abzugeben sind, damit sie ans Kinder-

missionswerk weitergeleitet werden können. 
 

Helferkreis 
In Mamming gibt es seit dem Jahr 2005 

einen Helferkreis von ehrenamtlichen Helfe-

rinnen und Helfern, die allein lebende, ältere 

Menschen besuchen und Angehörige von 

Kranken entlasten wollen. 

Es gibt mittlerweile viele professionelle 

Hilfsangebote, wie z. B. die Sozialstationen 

und „Essen auf Rädern“. Häufig mangelt es 

aber an mitmenschlichem Kontakt. 

Organisator des Helferkreises ist der Sach-

ausschuss Caritas des Pfarrgemeinderates 

Mamming und Bubach, Träger ist die Pfarrei 

St. Margareta in Mamming. 

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter nehmen sich Zeit, ältere und 

einsame Menschen zu besuchen, um etwas 

Abwechslung in deren Alltag zu bringen. Sie 

wollen auf keinen Fall verköstigt werden. 

Der Helferkreis verfügt über einen ehren-

amtlichen Telefondienst, der alle Anfragen 

für einen Einsatz entgegennimmt und, sofern 

möglich, jemanden vermittelt, der zum ge-

wünschten Termin Zeit hat. Wichtig ist, dass 

Sie sich so frühzeitig wie möglich melden 

und angeben, für welchen Zeitraum Sie 

Hilfe in Anspruch nehmen möchten. Anfra-

gen an den Helferkreis nimmt Frau Rosma-

rie Deiler, Tel. 09955/743 jeweils montags 

von 16.30 bis 17.30 Uhr entgegen. 

Vor dem ersten Einsatz nimmt die eingeteil-

te Helferin bzw. der eingeteilte Helfer mit 

Ihnen Kontakt auf. So können Sie mit 

ihr/ihm in Ruhe den Einsatz besprechen.  

Alle Informationen werden selbstverständ-

lich streng vertraulich behandelt. Die Mitar-

beiter/innen unterliegen der Schweige-

pflicht. Der Besuchsdienst ist kostenfrei. 

Wir freuen uns über neue Mitglieder, also 

Männer und Frauen, die beim Helferkreis 

mitarbeiten wollen. 
 

Seniorennachmittag im Advent 
Auch heuer lud der Pfarrgemeinderat unsere 

Senioren wieder zu einem besinnlichen und 

gemütlichen Nachmittag im Advent ein. Es 

war sehr erfreulich, dass wieder viele Senio-

ren dabei waren. 

Auch im Namen unserer Senioren danke 

ich allen Spendern (VR-Bank, Sparkasse, 

Mamminger Konserven, Gemeinde 

Mamming), Förderern (Fa. Sedlmeier, Land-

gasthof Apfelbeck) und allen, die mitgestal-

tet haben (dem Kindersingkreis, dem Block-

flötenkreis, den Kindergartenkindern, der 

Anna Schlappinger, den Pfarrgemeinderäten, 

die Plätzchen gebacken haben). 

Ein herzliches Vergelt’s Gott sage ich per-

sönlich und im Namen unserer Senioren 

unserer Pfarrgemeinderatssprecherin aus 

Mamming, Frau Marita Wieser, die unter-

stützt durch unseren Pfarrgemeinderatsspre-

cher aus Bubach, Herrn Peter Zettl, diesen 

Nachmittag geplant und mitgestaltet haben. 



Kindergarten-Freunde 
Die Kindergartenfreunde haben sich am 

Adventsmarkt mit einem Stand präsentiert. 

Durch die fleißigen Vorbereitungen, durch 

die guten Ideen und durch die Unterstützung 

der Käufer kommt der Erlös wieder unseren 

Kindern in unserem Kindergarten zugute. 
 

Kindergarten St. Wolfgang 
Beim Martinsfest des Kindergartens kamen 

350,00 € zusammen. Vergelt’s Gott dem 

Kindergartenteam, dem Elternbeirat, den 

Eltern der Kinder und allen Spendern. Der 

Erlös wird verwendet für die geplante Röh-

renrutsche, die am notwendig gewordenen 

zweiten Fluchtweg (Außentreppe) montiert 

wird. 
 

 
 

 

Bischof-Nikolaus-Lebkuchen 
Unsere Ministranten aus Mamming und 

Bubach haben sich heuer entschlossen, 

Nikolauslebkuchen mit der Unterstützung 

der Mütter zu backen, um so etwas für das 

Nikolausbrauchtum zu tun. Sie freuen sich 

über 472,71 € für die Minikasse. Diese 

Spende ist für die Minikasse eine Mehrein-

nahme, so dass wir uns etwas Besonderes 

leisten können! 

Wie in der Vergangenheit bekommen unsere 

Minis als Zeichen der Wertschätzung auch 

in Zukunft verschiedene Zeichen der Wert-

schätzung (Ausflug, Krippenfiguren, Oster-

lamm usw.), die jeweils aus den Kirchenkas-

sen (Mamming bzw. Bubach) bezahlt wer-

den. Freilich freuen sich unsere Minis über 

die Wertschätzung, die sie beim Anbieten 

der Lebkuchen erfahren haben. 
 

Mappe mit Sterbebildern 
Zum Gedenken an unsere Verstorbenen ist 

uns eine zusammengestellte Mappe mit den 

Gedenkbildern der Verstorbenen der Jahre 

2008 und 2009 gespendet worden. Vergelt’s 

Gott für diese gute Tat! 
 

Weihnachtsgeschenk für Ministranten 
Unsere Ministranten bekommen zu Weih-

nachten als Anerkennung und Wertschät-

zung Krippenfiguren, die von Jahr zu Jahr 

ergänzt werden. 
 

Weihnachtsgeschenk für Mitarbeiter 
Viele ehrenamtliche Helfer/innen leisten 

wertvolle Dienste für unsere Pfarrgemeinde: 

z. B. im Pfarrgemeinderat, in Kirchenver-

waltungen, in der Liturgie (Kommunionhel-

fer, Lektoren, Kantoren, Mesner, Ministran-

ten, Kirchenchor, Organisten, Orgelschüler, 

Anstimmen der Lieder, Arbeitskreise Fami-

lienkirche, Kleinkinderkirche und Jugend-

kirche, Vorbeterteam für eucharistische 

Anbetung, Leitungsteam für Kindersing-

kreis, Singgruppe Talita kum), in Kirche und 

Sakristei (Kirchenwäsche, Minigewänder, 

Kirchenreinigung und Kirchenschmuck), als 

Caritas- und Kirchgeldsammler, Sonntags-

zeitungsausträger, Missionszeitschriftenaus-

träger, Vorstand von KDFB und KLJB, 

Verantwortliche für MMC, Wallfahrtsteam, 

Helferkreis, Förderinnen der Gebetsgemein-

schaft Berufe der Kirche, im Kindergarten 

(Mitarbeiterteam, Elternbeiratsvorsitzende, 

Verantwortliche für Kindergartenfreunde), 

Pfarrbüro, Pfarrgarten, als stille (Not-) Hel-

fer in unserer Pfarrgemeinde in Mamming 

und Bubach, als Vertreter der politischen 

Gemeinde und der Schule. Jeder Mitarbeiter, 

ob jung oder alt, leistet seinen Dienst zur 

Ehre Gottes und zum Wohl der Menschen in 

unserer Pfarrgemeinde. Für Ihr/dein Mithel-

fen und Mitsorgen sage ich persönlich und 

im Namen unserer Pfarrgemeinde ein herzli-

ches Vergelt´s Gott. Es geht um Jesus Chris-

tus, er hat letztlich jeden, der sich in unserer 

Pfarrgemeinde einsetzt oder einsetzen will, 

an den Platz gerufen, wo er steht. Weil wir 

Gott dienen wollen, darum bitte ich Sie um 

Ihre Zusammenarbeit mit den Menschen für 

Gott. Unsere Geschenke können nur ein 

Die Gemeinde 

aufbauen 



Zeichen dafür sein, dass Gott uns Menschen 

in seinem menschgewordenen Sohn das 

größte Geschenk gemacht hat. Das kunst-

handwerkliche Weihnachtsgeschenk (Christ-

baumkugel mit einem Schlitten), das die 

Sammlung weiter vervollständigen will, 

kann nur wieder ein Zeichen der Wert-

schätzung sein für die treuen Dienste. Des-

halb wollen wir nach der Messe am Hl. 

Abend in Bubach, nach der Christmette bzw. 

am Weihnachtsfeiertag das Geschenk über-

reichen. Bitte kommen Sie dazu nach 

vorne (Christmette) bzw. in die Sakristei 

(Weihnachtsgottesdienste)! Bei einer Zahl 

von mehr als 200 ehrenamtlichen Mitarbei-

tern (Kindern und Erwachsenen) ist es nicht 

mehr möglich, dass wir die nicht abgeholten 

Geschenke bei den einzelnen abgeben. Wir 

könnten dabei zu schnell jemanden verges-

sen! 
 

Pfarrbüro 
Unser Pfarrbüro ist vom 24.12.2009 bis zum 

07.01.2010 geschlossen. In dringenden 

Fällen wenden Sie sich bitte nach den Got-

tesdiensten an den Herrn Pfarrer. 
 

Vergelt’s Gott 
Unsere Kindergartenkinder danken für die 

Spende aus der Weihnachtsaktion. Ver-

gelt´s Gott für die gute Sache. 
 

Rom für junge Leute 

Die Osterromfahrt der Jugend gibt es ab 

2010 als Busreise vom 5 .April – 10. April 

2010, Preis 385 € (Busreise, Halbpension, 

ausführliches Programm und Eintrittsgelder) 

und als Flugreise vom 6. April – 9. April 

2010, Preis 520 € (Flug, Halbpension, aus-

führliches Programm und Eintrittsgelder). 

Mitfahren können junge Leute im Alter von 

16 bis 30 Jahren. Das Programm ist auf die 

Gewohnheiten und Wünsche jugendlicher 

Teilnehmer/innen abgestimmt, führt zu den 

bedeutendsten kirchlichen und weltlichen 

Stätten in Rom und lässt genügend Zeit, die 

Stadt auf eigene Faust zu entdecken. 

Anmeldung und Auskunft: Bischöfliches 

Jugendamt in Regensburg, Tel. 0941/597-

2265. Anmeldeschluss ist am 5. März 2010. 

Informationen dafür liegen am Schriften-

stand in den Kirchen in Mamming und 

Bubach auf. 
 

Herzlichen Glückwunsch 

zum Geburtstag! 
 

22.12. Düring Anna, Mamming 

75 Jahre 

22.12. Kammerbauer Franz, Ma.Schwaigen 

75 Jahre 

23.12. Keckes Anneliese, Berg 

75 Jahre 

26.12. Sandner Joseph, Mamming 

83 Jahre 

28.12. Reischl Josef, Mamming 

84 Jahre 

30.12. Gehwolf Paul, Dittenkofen 

70 Jahre 

01.01. Deiler Rosemarie, Mamming 

70 Jahre 

01.01. Lichtinger Erna Mamming 

 82 Jahre 

06.01. Fraundorfer Josef, Mamming 

 88 Jahre 

11.01. Dorfner Mathilde, Ma.Schwaigen 

89 Jahre 

12.01. Sirtl Joseph, Bubach 

70 Jahre 
 

Kennen Sie den schon ... 
Fahrzeugkontrolle: Der Polizist schaut 

streng: „Ihre Bremsen sind defekt. Das 

macht 30,00 €.“ Die Fahrerin stahlt ihn an: 

„Super! In der Werkstatt wollen sie 200,00 € 

haben.“ 
 

Rückblick auf die Knotenpunkte, in 

denen wir Gott auf besondere Weise 

in unserer Pfarrgemeinde begegnet 

sind. 
 

In der Feier der Taufe empfingen folgende 

Kinder göttliches Leben: 

Isabell Anita Reicheneder 

Hannah Isabell Apfelbeck 



Samuel Peter Ostermeier 

Jan Alexander Reuther 

Florian Krieger 

Maximilian Cassian Jörg 

Tobias Josef Weichselgartner 

Lea Sophie Landisch 

Tobias Geisperger 

Korbinian Königbauer 

Sebastian Königbauer 

Elias Reif 

Emily Waas 

Lukas Reinhold Hammer 

Larissa Maria Emminger 

Lukas Johannes Hofmeister 

Johanna Roglmeier 

Viktoria Maria Brigitta Müller 

Philipp Klaus Pleintinger 

Anna Marie Steinberger 

Sarah-Maria Vida 
 

In der Feier der Erstkommunion begegne-

ten 40 Kinder in unserer Pfarrgemeinde 

dem Herrn zum Erstenmal im eucharisti-

schen Brot. 
 

In der Feier der Firmung haben 57 junge 

Christen den Lebensbund, den Gott mit 

ihnen in der Taufe geschlossen hat, bestä-

tigt und wurden mit dem Hl. Geist gestärkt. 
 

In der Feier der Trauung haben folgende 

Paare Gott als den Dritten in ihren Le-

bensbund mit hineingenommen. 

Hermann und Christine Loibl 

Franz Josef und Maria Ransberger 

Stefan und Nicole Parzl 

Markus und Jacqueline Denk 

Christian und Claudia Lindinger 

Peter und Liliana Naumburg 

Christian und Alexandra Hofbauer 

Thomas und Sandra Schott, 

Martin und Jana Vilsmaier, 

Herbert und Corinna Eberl 
 

In der Feier des Begräbnisses wurden 

folgende Verstorbene christlich auf unse-

ren Friedhöfen bestattet: 

Ludwig Schott 

Hermine Blas 

Josef Dannerbeck 

Katharina Reiser 

Hedwig Kwadynski 

Karl Merthan 

Anna Kalup 

Johann Bumeder 

Maria Eichner 

Erna Sturm 

Marianne Zinkl 

Margareta Haschka 

Johann Dresch 

Maria Schmitt 

Gerold Böhm 

Josef Schulz 

Rosa Wagner 

Anna Fleischmann 

Paula Rockinger 

Maria Parzl 

Ludwig Limbeck 

Theresia Kothuber 

Manfred Thomaß 

Michael Meier 

Ludwina Viehbeck 

Anna Nothaft 

Heinz Schaefer 

Katharina Kerscher 

Josef Eiglsperger 

Theres Maier 

Alfred Schallmeier 

Hildegard Laubenbacher 
 

 
 

 


